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Ankündigung eines Wahlpflichtfachs im SoSe 2020  

Die Globale Agenda 2030 der Vereinten Nationen und die 
Nachhaltigkeitsziele im Spiegel von Recht und Praxis: 

eine kritische Analyse  

 
 
Teilnehmerzahl: maximal 25 (verbindliche Anmeldungen bitte ab sofort unter w.huck@ostfalia.de) 
 
Prüfungsleistung: Hausarbeit, Abgabe im September 2020. 
 
Themen: Kritische Betrachtung der Nachhaltigkeitsziele mit Blick auf rechtliche Umsetzung im 
internationalen, europäischen und nationalen Recht. Einzelthemen werden rechtzeitig 
bekanntgegeben. 
 
Zeiten: werden mit dem Vorlesungsplan zum SoSe 2020 bekannt gegeben.  
 
 
Literaturhinweise: 
 
UN, A/RES/70/1, Transformation unserer Welt: die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung v. 25.9.2015 
(deutsche Fassung) https://www.un.org/Depts/german/gv-70/band1/ar70001.pdf 
Huck, Die EU und die Globale Agenda 2030 der Vereinten Nationen: Reflexion, Strategie und rechtliche 
Umsetzung, Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht (EuZW) 2019, 581 – 587. 
United Nations, Sustainable Development Goals (SDGs) - Knowledge Platform 
https://sustainabledevelopment.un.org/ 
BMZ, Ziele für nachhaltige Entwicklung  
http://www.bmz.de/de/themen/2030_agenda/index.html 

mailto:w.huck@ostfalia.de
https://sustainabledevelopment.un.org/
http://www.bmz.de/de/themen/2030_agenda/index.html

